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(54)  Vorrichtung  zum  Vereinzeln  gestapelter  flacher  Gegenstände 

(57)  Eine  Vorrichtung  zum  Vereinzeln  gestapelter 
flacher  Gegenstände  besteht  aus  einem  Stapelmaga- 
zin,  dessen  den  Stapel  stützender  Boden  durch  durch- 
laufende,  an  dem  jeweils  untersten  Werkstück 
abrollenden  Walzen  eines  wandernden  Walzenrostes 
gebildet  ist,  dessen  Walzen  umlaufend  bewegt  werden. 
Unter  dem  Obertrum  des  Walzenrosts  ist  ein  winkelig 
zu  diesem  verlaufendes  Fördersystem  angeordnet,  auf 
den  das  jeweils  unterste,  von  einer  durchlaufenden 
Walze  von  dem  Stapel  abgeschälte  Werkstück  abge- 
worfen  wird.  Im  Takt  des  Durchlaufs  der  Walzen  greift 
zwischen  diese  ein  oder  mehrere  Sauger,  der  oder  die 
eine  Seitenkante  des  jeweils  untersten  Werkstücks  der- 
art  zwischen  zwei  Walzen  herabzieht,  daß  die  vorlau- 
fende  Walze  den  Stapel  noch  über  das  Werkstück 
abstützt  und  die  nachlaufende  Walze  zwischen  dem 
Werkstück  und  dem  darüber  befindlichen  Werkstück 
durchläuft  und  eine  sichere  Trennung  des  jeweils  unter- 
sten  Werkstücks  von  dem  Stapel  bewirkt.  Um  die  ver- 
einzelten  Werkstücke  mit  zu  der  Förderrichtung  des 
weiterfördernden  Förderers  parallelen  Seitenkanten 
abfördern  zu  können,  besteht  das  abfördernde  Förder- 
system  aus  parallel  zueinander  laufenden  Förderele- 
menten,  die  mit  unterschiedlichen  Geschwindigkeiten 
antreibbar  sind. 
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GEBUHRENPFLICHTIGE  PATENTANSPRÜCHE 

Die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

j—  |  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende '  euroDäische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt 
Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der 
Fl  vorliegende  europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche 

erstellt  für  die  Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden, 

□  

nämlich  Patentansprüche: 
Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den 
Anforderungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von 
Erfindungen,  nämlich 

Siehe  Seite  -B- 

Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der 
vorliegende  europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf 
Erfindungen  beziehen,  für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind. 
nämlich  Patentansprüche: 
Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der 
vorliegende  europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die 
zuerst  in  den  Patentansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen, 
nämlich  Patentansprüche:  1-10 
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MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische 
Patentanmeldung  nicht  den  Anforderungen  an  die  Einheitlichtkeit  der  Erfindung;  sie  enthält 
mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen,  nämlich 

1  .  Patentansprüche  1-10  Vorrichtung  zum  Vereinzeln  von  gestapelter  flacher 
Gegenstände  mit  spezieller  Ausrichtungs-  und 
Fördersystem. 

2.  Patentansprüche  11-13  Spezielles  Ansaugverfahren  für  einen  Sauger  in  einer 
Vereinzelungsvorrichtung  für  flache  Gegenstände. 
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